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Vor einem Jahr erschien das Themenheft „GOLD“ zum 50sten Geburtstag unserer 
Vereinigung, was logischerweise einen zweijährigen Rückstau durch aufgeschobene 
Beiträge bewirkte. Anfängliche Platzprobleme Im vorliegenden Heft konnten gelöst 
werden, Indem einer von fünf sehr umfangreichen Artikeln, die etwa 14-seltlge 
Dokumentation über Fundstellen im Bereich der Koralpe (Lassnitztal), in das 
nächste Heft vertröstet wurde.

Der erste, bereits vor zwei Jahren zugesagte Beitrag wurde eine sehr umfangreich 
bebilderte Monografie über den Steinbruch Ebersdorf bei Krems an der Donau (NÖ).
Das vorgesehene Budget des Heftes erforderte da und dort eher kleinere Abbildungen. 
Das hat beim Autorenduo nicht nur den Wunsch nach größeren Bildern geweckt, sondern 
auch zu einer Sponsoring-Aktion geführt. Der Erstautor und Sammler Erwin Löffler 
und der Mineraloge Dr. Uwe Kolitsch vom Naturhistorischen Museum in Wien 
haben einen unkonventionellen Weg eingeschlagen und sich erkundigt, was denn 
vier zusätzliche Selten an Kosten verursachen könnten. Nach Rücksprache mit dem 
Kassler der VStM (das Budget war ja vorgegeben und bereits „abgesegnet“) wurden 
neue Angebote eingeholt. Die nicht unerheblichen Mehrkosten (es musste ja ein 
zusätzlicher Druckbogen finanziert werden) wurden akzeptiert und umgehend als 
Spende an unsere Vereinigung überwiesen. Den beiden Autoren sei an dieser Stelle 
noch einmal im Namen der Redaktion und des Vorstandes für ihre Förderung bestens 
gedankt.

Dieser vollständigen Monografie aus Niederösterreich steht ein informativer und nicht 
weniger interessanter Beitrag von Fritz Messner gegenüber, worin Fossilienvorkommen 
der Auernig-Formation im Oberkarbon der Karnischen Alpen In Kärnten ebenfalls 
sehr ausführlich dokumentiert sind.

Der Autor Dr. Franz Bernhard bringt, unterstützt von Fritz Messner, eine akribische 
Bearbeitung aktueller Rudlsten-Funde aus dem Gebiet um Kreuzegg und Kalchberg 
bei St. Bartholomä in der Weststeiermark. Wir lesen hier einen Beitrag über Funde, die 
in Fachkreisen vermutlich weit über unser Bundesland hinaus doch Aufmerksamkeit 
erregen werden.

Dl Christian Auer von der Geologischen Bundesanstalt in Wien steuert dem aktuellen 
Heft bemerkenswerte Neufunde meist seltener Mineralien aus der kleinen steirischen 
Lagerstätte Wolfsgrube bei Seiz im Liesingtal bei. Dorthin hat uns erst kürzlich eine 
Ganztagesexkursion der VStM geführt.

Weiters berichten der Montanhistoriker Dl Alfred Weiß über das Wirken von Mathias 
Joseph Anker (1771-1843) in Graz sowie der Mineraloge Dr. Walter Postl von 
Untersuchungen an zähen Gesteinsarten, die bereits in der Jungsteinzeit vielfach 
als Werkzeug Verwendung fanden.
Kurzbeiträge runden das gelungene Heft ab.

Allen Leserinnen und Lesern viel Vergnügen und ein weit gefasstes 
„Glück Auf“ für das kommende Neue Jahr 2020!

Dietmar JAKELY 
Redaktion
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